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Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

O t t e n b r o n n.
(LtcgenschaitS -Verkaus ) .

Mit der schon öfter in diesem Blat¬
te beschriebenen Liegenschaft des ver¬
storbenen Bauern Jakob Friedrich
Kapp !er , von Otlenbronn , wird am

Freitag 9 . Jan.
Morgens 8 Uhr

in dem Rathszimmer zu Ottenbronn
eine weitere Versteigerung vorgenom¬
men , wozu Liebhaber rmgcladen wer¬
den.

Den 26 . Jan . 1855.
K . Gerichtsnotariat Calw.

Mage  n au.

U » t e r r c i ch e n b a ch.
(LiegenschaftsDerkauf ) .

Zufolge oberamtsgerichtlichenAuf¬
trags " wird man am'

Dienstag den 27 . Feb.
nachstehende , zur Gantniasse dcS Jo¬
hann Großmann , Flößers dahier , ge¬
hörige Liegenschaft , von

Morgens 9 Uhr
an auf dem hiesigen RaihhauS in öf¬
fentlicher Steigerung zum Verkauf
lustigen und zwar

1) ein zweistöckiges Wohnhaus
sammt Anbau , Stallung und
Heuboden , Anschlag 500 fl.

2)  V ° an einer Scheuer 30 fl.
Bau - und Mähseld

3 ) -/ » M . 3,3 R . im Brühl
95 fl.
2 V . Wiesen in Hanswiescn

220 fl.
5 ) 3 Vrtl . allda , theils Baum-

gut 300 fl.
6) -/ « M . 32,2 R . auf dem

Brühl und V, an >/ ° M .,
39,5 R . daselbst 12L fl.

7) 1 V . Wiesen in der Neichen-
bach 95 fl.

8 ) V - 32,7 R . auf dem Schim¬
pferfeld theils Baum - theils
Wurzgarten 150 fl.

9 ) ' / « an 1 M . 2 V . in obern
Ackern 135 fl.

Auf Ncuhauser Markung
10 ) V- an ca . 1 M . Baufcld

in der Nied 166 fl.
Summa Anschlags 1815 fl.

Sämmtliche Güter sind in gutem
Zustande , auch werden solche , wenn
es gewünscht wird , auf 3 Zieler ver¬
kauft.

Indem Liebhaber hümit cingeladen
sind , wird » och beigefügt, . daß dann,
Nachmittags 1 Uhr , in der Groß-
mannschen Behausung die , verkäufliche
Fahrniß , worunter namentlich ca . 25
Zentner Heu und Oehmd am gleichen
Tage versteigert wird.

Den 25 . Jan 1855.
Schnldheißenamt.
Rothfuß AV.

V t a mmhe  im.
(HolzVerkaus ) .

Am nächsten
Montag den 5 . Feb.

werden auf hiesigem RalhhauS gegen
baare Bezahlung im öffentlichen Anf-
streich verkauft u . z.

Vormittags 9 Uhr
ca . 39 Klafter kann . Scheiter

und Nachmittags halb 2 Uhr
ca . 177 gute und 55 anbrüchige

Sägklöze.
Die Liebhaber werden ungeladen.
Den 29 . Jan . 1855.

Schnldheißenamt.
Kömpf.

M ö t t l i n g e n
OberamtS Calw.
(Fahrniß Verkauf ) .

Aus der Verlassenschaftsmass « deS
verstorbenen GulspächterS Jakob Eg-
le dahier , wird am

8 . Heb.
von Morgens 8 Uhr au

aus freier Hand in dessen Behausung
gegen baare Bezahlung im Ausstreich
verkauft:

Dinkel 160 Cchfl.
Waizcn 12 „
Einkorn 20 „
Abzug 10 „
Gerste 1L „
Früh - und Schotthaber 95 „
Gemischter Habrr und Wicken 2 ) „
Akerbohnen 3 „
Erbsen 2 „
Linsen 1 „
Espersaamen 2 „
Dreiblättriger Klecsaamen 3 „
Drei Standen mit Sauerkraut
Kohl - und Dickrnben
Kartoffeln 60 Sri.
Dinkel - und Haberstroh ca . 3 <PO

Bund
Heu und Oehmd 5 — 600 Zentner
Schafe : 25 Hammel , 30 Kälder-

lämmer und 1 Widder,
am 9 . und 10 . Feb . . ,

2 vier - und 2 zweispäirni 'ge Wä¬
gen

1 Bcrnerwägele
1 großer Holzschli' ttcn
5 Flanderpflüge
1 eiserne und 6 andere Eggen
1 vierspänniger Wagen und 1 dto,

AkcrPferdgesckirr
1 Sattel und Zaum
20 Eimer Faß
Bandgeschirr
Betten und Schreinwcrk



allgemeiner Hausrath durch alle
Rubriken.

Den 27 . Jan . 1855.
Schuldheißenamt.

Laue  m a n u.

Ho lz  b r on  n.
)Schafweide ) .

Auf hiesiger Sommcrweide können
170 — 180 Stück getrieben werden,
daS Stück nm 2L kr. ; wer Lust zur
Beschlagung hat , möge sich am 16.
Feb . V. I . bei UnterzeichneterStelle
melden.

Den 30 . Jan . 1855.
. Schuldheißenamt.

Dreher.

I g e l s l o ch.
zLicgenschaftsvcrkauf) .

Am nächsten
Samstag den 3, Feb.

Morgens 8 Uhr
wiid auf dem hiesigen Rathhaus im
öffentlichen Au streich

rin zweistöckiges Wohnhaus mit
S -tcuer und Wag -„Hütte

1'/ - Mrg . 'Hofstätle zu Garte»
und Wiesen eingerichtet

16 M . 3' / - V . 3 R . Bau - und
Mähefeld

ii» Erikutionswege verkauft , wozu
Liebhaber eingcladen werde».

De » 2 'r. Jan . 1855.
» Schuldheißenamt-

Bertsch.

8 a l w.
Nächsten

Samstag den 3 . Feb.
j - Nachnuttagö 2 Uhr
»erkauft die unterzeichn te St -lle best
der Nagoldbrücke in Hirsau versastede-
ue alte Baumaterialien , insbesondere

ca. 300 Stück 3 '/ -" starke tan-
ncne Diele

altes Eisen
und

alte Klucker
wozu die Kausslicbhaber Ungeladen
werden.

Den 29 . Jan . 1855.
K. StraßenbauJnspektion.

Feldweg.

Oberamtözeucht Calw.
(GläubigerAufruf ) .

In nachstehenden Gantsachcn wird
die Schuldenliquidation zu der bezcich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung aus die im StaalSanzcigcr
erscheinende weitere Bekanntmachung
hicmit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
zumclveit.

Georg Andreas Sichler,  Schuh¬
macher in Stammheim , am

Montag den 26 . Feb.
Vormittags 8 Uhr

zu Slammheiln.
Johann Georg Groß man » , Flö¬

ßer und Gcnreinverath in Untcr-
reichcnbach, am

Freitag den 2 . März
Vormittags 8 Uhr
zu Unterreichenbach.

Den 22 . Jan . 1855.
K . Oberamtsgericht.

Edensperger.

Äußcranilliche Gegenstände.
Calw.  Nächsten Sonntag sowie

die ganze Woche über sind frische Lau-
gcnbrezrln zn haben bei

Beck Schwämmle.

^ ^ ^ ^ ^^ ^ ^ ^ v

Calw.
Nächsten Samstag Abend -sc¬

halte ichMezelsnppe , wozu ich -st¬
alle guten Freunde und Be - -)h
kannte höstichst einlade.

Speiswirth W e i ck. -sh

^ ^ ^ ^

Calw.
Gute Holzasche sauft fortwährend

Frieorich Köhler
Seifensieder.

Calw.
Am Freitag als am Lichtmeßseier-

tage sind Kümmelküchlein zu haben bei
Beck Gackenheimer.

G e ch i n g e n.
Eine Chaise , ein- und zweispännig

mit D'gederu , Koffer und Laternen,

nebst 2 Geschirren» so wie ein Fami»
lienschlitten zu L—6 Personen ist bil¬
ligst zu verkaufen im Pfarrhause.

^ ^ ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^ ^ ^

K e » t h e i m. :sh
Zn unserer Hochzeit, wcl- H-

che wir morgen am I . Feb. in
unserem eigenen Hause zum
Anker dahier feiern, laden wir
nlle unsere Freunde und Be - S
lannte höflichst ein.

Johann Pfron, mer  H-
und seine Braut -sh

Dorothea Bolz . rsh

^ ^ ^ ^ ^ ^^

Calw.
Ein Mädchen , die in häuslichen

Geschäften erfahren ist , und auch mit
Vieh umzugehen weiß , sucht einen
Plaz ; wer?  sagt Frau Beck Häm¬
in c r.

« « GGGGGGGGAKAGG
K G
K Hirsau . . G
M Am nächsten LichtmeßFeier- , G
G tag sind bei mir gute Zwiebel - G
K und andere Kuchen zu treffen, O
A wozu ich höflich cinlade. H
H, Deck Schwizgäbele . G
« , O
GGOKTGGGG ^ GKGKG

Calw.
Schneider Schäfer  hat aus Auf¬

trag einen guten Mantelkragen und
ein Paar schwarze Tuchhosen zn ver¬
kaufen.

OGGOGOAAGGGAOGG
O G
G> Calw.  G
G Die Unterzeichneten laden ' G>
D alle ihre guten Freunde und G
G Bekannte zu einem Glase Wein G>
G zu Schuhmacher Schwämmle G
G auf nächsten Sonntag den L. G
G> Feb ., Nachmittags , höflich ein. G
T Gottlob Schumacher  G
<K Louise Frei . A
G G
GKOGGOGOGOGGGOO



Die rühmlichst bekannten ä.chten

Rheinischen Brust-Caraniellen
nach der Komposition des K . prcnß , Professors Dr . AlbcrS zu Bonn,  haben sich durch ihre vorzüglich lindern¬
de und besänftigende Wirkung bei allen Konsuineiitcii ungewöhnlichen Ruf »nd Einpfchlung erworben , und Jeder¬
mann wird schon nach einem kleinen Versuche diesem günstigen llrtheile gerne beipflichtcn. Diese — Rheinische»
Brust -Caramellen — sind nur in versiegelte rosarothe  Dinen ü 18 kr. verpackt und stets sicht vorräthig
bei Wilhelm Enölin  in der Ledcrgaffe in Calw.

Vegetabilische Stangen -Pomma - e
<n Originalstück 27 Kreuzer)

autorisirt von dem K . Professor der Chemie Dr . Lindes  zu Berlin , wirkt sehr wohlthatig auf daS Wacksthum
der Haare , verleiht ihnen einen schönen Glan , und erhöhte Elastizität und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich
zum Festhalten der Scheitel . Einziges Depot in Calw bei

LouiS Dreiß.

Calw.
Drei LogiS hat — 2 auf Lichtmeß

und 1 auf Georg » zu vcrmicthen
Glaser Bozenhardt.

Calw-
ES wird eine Magd , die auch gut

mit Vieh umzugehen weiß , gesucht,
und ist daS Nähere mitzutheilen beauf¬
tragt

Schmied Klei» bub
im Bischofs.

Calw.
Da ich beabsichtige, mein Geschäft

von hier nach Wildbad zu verlegen,
so wird mir mein Haus sammt Gar¬
ten , welches sich im besten Zustande
befindet , und zu jedem Geschäftsbe¬
trieb tauglich ist, nun entbehrlich, und
biete daher solches a»S freier Hand
zum Verkaufe aus . Falls sich kein
Liebhaber zum Kaufe zeigt , so wird
meine Wohnung auch an eine solide
Familie in die Micthe vergeben wer¬
den.

Christof Müller,  Tuchmacher.

S t a m m h e i m.
Der Unterzeichnete verkauft am

Lichtmeßseicrtag
Mittags 2 Uhr

iu seinem Hause einen erst im Jahr
1852 neugebauten zweispännigen Wa¬
gen mit eisernen Achsen.

Johannes Nüßle.

Ei » Dienstritt.
Nach der Erzählung eines deutschen

(Fortsczung .)

sur ritt-2 , als ich drep suhlte und ich
'fsiziers. ihn gleich darauf dicht bei mir vorbci-

schwimmen sah.
»Er schien sich in den' ihm aufgc»

Ich riß den Kopf des PfcrdeS so drungcnen Elemente - sehr unglücklich zu
viel als möglich in die Höhe , um de» fühlen und sah verdammt verzweifelt
ganzen Vortheil des Wassers für micĥ auS , als ihn der Strom mit BlizeS-
zu gewinne». Der Fluß trug u»S schnelle dahintrug.
mit reißender Schnelle abwäits und
bald hörte ich meinen Hintersassen pu
sten, schnaufen und gurgeln , als inkom

»Auch mein Pferd hatte längst daS
Schwimmen aufgegebcn und ließ sich
von dem Strome tragen ; dieß konnte,

modire ihn daS Wasser gewaltig . Jch ŵenii eö erschöpft war und auf Felsen
blickte über meine Schulter und sah^tieß die sich in dem Flusse befinden,
ihn mühsam mit dem Wasser kämpfen seinen Untergang herbciführen und ich
und seine Nase emporhalten . sann daher jezt für mich allein auf

„Immer klammerte die Bestie sich Rettung durch Schwimmen , , denn ich
aber noch fest und suchte sogar weiter verstand mick darauf und konnte mir
hinaus zu kriechen. Da gab ich dem zutraucn , daS Land zu erreichen. Al»
Pferde einen neuen Ruck, daß cS bei-Iich mich von dem Pferde geworfen
nahe aufrecht dastand und ich selbst
einen solchen Stoß an meinen Kopf
bekam, daß ich halb ohnmächtig wurde
Diese Stellung brachte den Tiger aber
völlig unter Wasser, und ich hörte ihn
heftiger als bisher pusten und schnau¬
fen. Er mußte jezt um sein Leben
kämpfen und in dieser Todesangst ließ
er seine Klane loS. Welche Wonne

hatte und dieß versuchte, fand ich mich
jedoch sehr durch meine Büchse behin¬
dert, die ich nicht Preis geben wollte,
weil sie daS Andenken eines- mir thcu>
ern Freundes war , der in Syrien sein
Grab gefunden hatte.

»Ich hatte daher hart mit dem
Strome zu kämpfen und fürchtete meh¬
rere Male , er würde mich überwälti-
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gen , ich trug indessen den Sieg davon

und cS gelang mir freilich in einer be¬

deutenden Entfernung von dem Punk¬

te , Mo wir hineingesprungc » waren,

das User zu erreichen.

„Ich war so eischöpft , daß ich dort

eine Weile regungslos liege » blieb.

(Schluß folgt ) .

B r o d p r e i s e.

Im lezten Blatt gaben wir den

Preis von 4 Pfd . Kernenbrod i»

Stuttgart zu 17 ' / - kr. an , wie er cS

damals war . Seither stieg er nach

den Bekanntmachungen in der schwäb.

Chronik vom 26 . Za » S 108 , auf

18 kr. Die Bekanntmachung besagt:

„bei der heute vorgenommcnen Brod-

tarReguliruug wurde die Tare für 6

Pfd . Kernenbrod auf 27 kr. festgesezt

und cS lag diesem Beschluß einDurcb-

schnittspreis deS Kerncus i» Heil¬

bronn von 2t st. 14 kr., in Stuttgart

von 22 fl. 21 kr. und ein Durchschnitt

deS Dinkels von 9 fl. bis 9 fl . 12 kr.

zu Grunde ." Hienack sind die Frncbt-

und Brodprcise hier und dort ziemlich

gleich , in Stuttgart crstere noch eine

Kleinigkeit höher . — Die Stuttgarter

Bäcker sind mit der Tare zufrieden,

ungeachtet sie wegen chreö viel größe¬

ren ProduktionSÄufwands ( theure Mie-

the oder Wohnung , höhere Holzpreise,

schwere Kommunsteucrn , viel auswär¬

tiger Frucht Aufkauf ) vielleicht einen

Zuschlag zu den ordentlichen Preiösci-

zen verdienen würden ; die Calwer

Zunftmeister sollen eS aber nicht sein

und sollen Erhöhung aus 19 kr. be¬

antragt habe,,.

Zeitung für Landleule.
Tic Ailüiten haben, in der Nähe

von Odessa und Keusch mehrere Schif¬

fe mit Proviant und Munition für die

russische. Armee bestimmt aufgefangeu

und mit Beschlag belegt.

Redigirt . verlegt und gedruckt von Rcvinm«'

Calw . Frucht- und Brodic . Preise am 27. Jan . 1855.

Getreide- Voriger Neue Ge- Heutiger Im Rest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs-

lGattung
Rest Zufuhr sammt- Verkauf gcblie - - Preis Mittclvrciö Preis ' Snmnre

Betrag den
Scbf >lr Sckf !sr Schf . Isr Scbf. sr. Scbf Ist. fl- kr. fl. I kr. fl kr. fl. kr.

Waizcu , alter
— neuer

Kernen , alter
— neuer

Dinkel , alter
10 182 192 174 18 22 45 22 21 22 3889 12

— neuer
Gerste , alte

9o SS 89 6 8 36 8 21 8 743 58

— neue
Haber , alter

.8 8 7 1 13 6 12 46 12 32 89 26

— neuer

Roggen , alter
2 90 92 87 5 7 6 36 6 24 574 12

— »euer
Erbsen
Linsen
Wicken '
Bohnen f

1

i
12

1 1 1 18 18 18 .18

'l
Lumme — : - 376

! 388 358 30 5314 ä8

In Vergleichung gegen die leztc Schranne find die Durchschnittspreise Walzen um - -fl. — kr

Sternen älter um fl . kr, , neuer , weniger um fl . IKkr ., Dinkel alter um fl . kr., neue,

weniger nm fl. 7kr ., Gerste alte um fl. kr., neue mehr um fl . 1kr. Haber weniger um fl. lOkr.

Drodtare:  4 Pfd . Kerrnenbrod 18 kr. dto . schwarzes 16 kr. 1 Kreuzerwcck muß wägen 4 '/ , Loth . —

Fleischtctte : 1 Pfund Ochsenfleisch 10 kr. Rindfleisch , gutes Skr. geringeres 8lr . Kuhfleisch , gutes Skr. gerin

gereS 8̂ !kr. Kalbfleisch 7 kr. Hammelfleisch 6 kr. Schweinefleisch , unabgezogenes 13 kr abgezogenes 12 »kr.
Stadtschuldheißenamt . Schul d t.
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